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Entführungsalbtraum
Für Andrea Devern beginnt ein Albtraum, als ihre vierzehnjährige Tochter Emma entführt wird. Ihr bleiben nur 48 Stunden Zeit, um eine halbe Million Pfund Lösegeld zu organisieren, sonst drohen die Kidnapper Emma umzubringen! Andrea setzt alle Hebel in Bewegung und wendet sich an einen alten Freund, mit dessen Hilfe es ihr gelingt, das Geld aufzutreiben. Doch die Geldübergabe scheitert und die Entführer fordern weitere 500.000 Pfund! Sie meinen es ernst, todernst - die Zeit rennt!
Nach dem Bestseller Gnadenlos folgt nun der neue actionreiche Thriller von Simon Kernick! 
Der Erfolgsautor schreibt spannend und authentisch, was nicht zuletzt auf seine Kontakte zur Polizei zurückzuführen ist. Johannes Stecks brillante Lesung verursacht Gänsehaut. 
Pressestimmen zu Gnadenlos:
Packend! Sie werden sich vor Spannung sämtliche Fingernägel abbeißen. THE TIMES
Kernick ist wohl der beste der neuen Thrillerautoren. LEE CHILD
Man sollte eine Taschenlampe einschalten, bevor man sich in Kernicks finstere Welt wagt. SPIEGEL ONLINE

Simon Kernick, geb. 1966, arbeitete in mehreren Jobs und reiste um die Welt, ehe er mit dem Schreiben begann. Nach zwei Sachbüchern gelang ihm 2002 mit seinem ersten Thriller der Durchbruch in England. Dort zählt er mittlerweile zu den erfolgreichsten Krimiautoren. Seine Bücher wurden in dreizehn Sprachen übersetzt. Kernicks letzter Titel Gnadenlos stand auf der Spiegel-Bestsellerliste.

Johannes Steck, 1966 in Würzburg geboren, hat sich in den letzten Jahren einen hervorragenden Ruf als Sprecher von Hörbüchern erworben. Sein vielfältiges stimmliches Können hat er für den AUDIOBUCH Verlag u. a. mit Michael Crichtons Welt in Angst, Des Abends eisige Stille von Susan Hill und dem Erfolgsthriller Die Chemie des Todes von Simon Beckett unter Beweis gestellt. 







